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PRESSEMITTEILUNG 

 
 
Originaldokumente und KI-Animation: Bertelsmann 
präsentiert einzigartige Puccini-Ausstellung 
 

• „Opera Meets New Media“ mit Originaldokumenten aus dem Archivio Storico 
Ricordi und künstlerischer KI-Animation  

• Thomas Rabe: „Die Ausstellung leistet einen Beitrag zur aktuellen Debatte um 
neue Medien und ihren disruptiven Einfluss auf Wirtschaft, Kultur und 
Gesellschaft.“ 

• Die Ausstellung ist vom 18. April bis 16. Mai täglich in der Bertelsmann 
Repräsentanz in Berlin zu sehen 

 
 
Gütersloh, 11. April 2024 – Seine Werke gehören seit mehr als 100 Jahren zu den weltweit 
meistaufgeführten Opern. Mit La Bohème, Tosca, Madame Butterfly und Turandot feierte 
Giacomo Puccini (1858-1924) seine größten Erfolge – und das in einer Zeit herausragender 
technologischer Neuerungen. Die Entwicklung neuer Unterhaltungsmedien bedeutete für die 
Gesellschaft und auch für die Musikkultur des frühen 20. Jahrhunderts eine Revolution, die 
das traditionelle Geschäftsmodell des Musiktheaters fundamental herausforderte. Zum 100. 
Todestag von Giacomo Puccini zeigt Bertelsmann mit „Opera Meets New Media – Puccini, 
Ricordi und der Aufstieg der modernen Unterhaltungsindustrie“ in einer multimedialen 
Ausstellung das damalige Zusammenspiel von Oper und Medien. 

Thomas Rabe, Vorstandsvorsitzender von Bertelsmann, sagt: „‘Opera Meets New Media‘ 
wirft ein neues Licht auf die ‚Ära Puccini‘. An der Industrialisierung und Internationalisierung 
des Musiktheaters im frühen 20. Jahrhundert waren die Ricordi-Verleger maßgeblich 
beteiligt. Mit diesem thematischen Zugang kann und will die Ausstellung einen Beitrag leisten 
zu den aktuellen Debatten um neue Medien und ihren disruptiven Einfluss auf Wirtschaft, 
Kultur und Gesellschaft. Ich freue mich, dass wir einige der einzigartigen Bestände des zu 
Bertelsmann gehörenden Archivio Storico Ricordi auf diese Weise modern interpretiert zur 
Geltung bringen können.“ 

Die von dem internationalen Kurator:innenteam Gabriele Dotto (Hauptkurator), Christy 
Thomas Adams und Ellen Lockhart zusammengestellte Ausstellung „Opera Meets New 
Media“ erzählt die außergewöhnliche Symbiose aus wirtschaftlichem Handeln und 
künstlerischem Schaffen, die Puccini und seinen Verleger, die Casa Ricordi, bereits im 
vorigen Jahrhundert auszeichnete. Es geht um den rasanten Aufstieg von Tonträgern und 
Film als Konkurrenten für Operntheater und das traditionelle Geschäft der Musikverlage. 
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Weitere Themen sind die Entwicklung neuer, moderner und effizienter Marketingstrategien 
der Casa Ricordi zur Vermarktung des Opernrepertoires, die „Markenbildung“ rund um den 
erfolgreichsten Komponisten des Verlags sowie dessen global expandierendes Geschäft. 
Exponate und Installationen erzählen auch von den Herausforderungen der damals neuen 
Medien für das bestehende Urheberrecht und die Rechteverwertung. Möglich wurde „Opera 
Meets New Media“ durch den umfangreichen Bestand des zu Bertelsmann gehörenden 
Archivio Storico Ricordi mit Artefakten zu den von Ricordi verlegten Opern Puccinis, ergänzt 
durch Briefe, Geschäftsunterlagen, Kompositionsregister, Zeitschriften und viele weitere 
Zeitzeugnisse. 

Von der Skizze zur lebendigen Kunst 

Eigens für „Opera Meets New Media“ erweckt Designer und Art Director Sascha Geddert, 
der sich bereits durch seine Arbeit an Filmen wie „The Batman“ und Serien wie „Babylon 
Berlin“ einen Namen gemacht hat, historische Bühnenentwürfe zum Leben. Mithilfe 
modernster Technologie erstellte er für die Ausstellung exklusive, KI-generierte Werke. 
Grundlage sind historische Bühnenbildentwürfe der fünf Szenen von Turandot aus dem 
Archivio Storico Ricordi, die zunächst sorgfältig digitalisiert wurden. Zwei fortschrittliche KI-
Technologien analysierten die Bühnenbilder anschließend und generierten Vorschläge, wie 
sie mit realistischen Details, Texturen und Farben, die den ursprünglichen Intentionen des 
Künstlers entsprechen, angereichert werden können. Subtile Bewegungen verleihen den 
Szenen eine lebendige Atmosphäre und lassen die fünf Kunstwerke in einem neuen Licht 
erscheinen.  
 
Dazu sagt Karin Schlautmann, als Leiterin der Bertelsmann Unternehmenskommunikation 
verantwortlich für das Archivio Storico Ricordi: „Durch die innovative Präsentation auf 
neuestem technologischen Standard wird die künstlerische Vision Puccinis erstmals in einer 
Weise präsentiert, die weit über die statischen Grenzen der Papierzeichnung hinausgeht und 
die die Modernität seines Wirkens und seines Werkes widerspiegelt. Dieser Transfer in die 
Gegenwart ist Ziel unserer Ausstellung. Das Archivio Storico Ricordi gehört seit 1994 zu 
Bertelsmann. Zur Wahrung dieses wertvollen Kulturguts – es gilt als eine der bedeutendsten 
Musiksammlungen der Welt – bereiten wir den Archiv-Bestand nach modernsten Standards 
auf und machen ihn wie mit dieser Ausstellung der breiten Öffentlichkeit zugänglich.“ Schon 
das Kommunikationsdesign der Ausstellung spiele mit den neuen digitalen Möglichkeiten: 
Ein digitales 3D-Modell des iranischen Digitalkünstlers Hadi Karimi zeigt Puccini im Alter von 
42 Jahren als lebensechte Figur.  
 

„OPERA MEETS NEW MEDIA – Puccini, Ricordi und der Aufstieg der modernen 
Unterhaltungsindustrie“ 

18. April – 16. Mai 2024, täglich 11 – 18 Uhr 
Bertelsmann-Repräsentanz in Berlin 
Unter den Linden 1 
10117 Berlin 
Der Eintritt ist frei. 
 
Bei Prestel (Penguin Random House) erscheint unter der Herausgeberschaft von Gabriele 
Dotto eine reich bebilderte Begleitpublikation zur Ausstellung.   
 
Weitere Informationen über die Ausstellung finden Sie unter www.puccini2024.de.  

Das Archivio Storico Ricordi gilt als eine der bedeutendsten Musiksammlungen der Welt. In 
seinem Bestand befindet sich heute eine Fülle einzigartiger Zeugnisse aus 200 Jahren 
italienischer Operngeschichte, darunter 7.800 handschriftliche Partituren, mehr als 31.000 
Briefe, 6.000 Fotografien, Zeitschriften, 10.000 Libretti und viele andere Dokumente. 

http://www.puccini2024.de/
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Bertelsmann ist sich der Verantwortung bewusst, die der Besitz dieses wertvollen Kulturguts 
mit sich bringt. Das Unternehmen bereitet den Archiv-Bestand nach modernsten Standards 
auf und stellt tausende Dokumente, Bühnenbild- und Kostümentwürfe, Libretti und 
Geschäftskorrespondenz online zugänglich.  

Weitere Informationen finden Sie unter www.archivioricordi.com. 

 

Über Bertelsmann 

 
Bertelsmann ist ein Medien-, Dienstleistungs- und Bildungsunternehmen mit mehr als 80.000 
Mitarbeitenden, das in rund 50 Ländern der Welt aktiv ist. Zum Konzernverbund gehören das 
Entertainment-Unternehmen RTL Group, die Buchverlagsgruppe Penguin Random House, das 
Musikunternehmen BMG, der Dienstleister Arvato Group, Bertelsmann Marketing Services, die 
Bertelsmann Education Group sowie das internationale Fondsnetzwerk Bertelsmann Investments. Das 
Unternehmen erzielte im Geschäftsjahr 2023 einen Umsatz von 20,2 Mrd. Euro. Bertelsmann steht für 
Kreativität und Unternehmertum. Diese Kombination ermöglicht erstklassige Medien-angebote und 
innovative Servicelösungen, die Kunden in aller Welt begeistern. Bertelsmann verfolgt das Ziel der 
Klimaneutralität bis 2030. 
 
 
Bertelsmann im Netz 
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